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Tegtern erft neulidy e die Wicderbefesung ibrer Sevichs:
und Berwaltunasfielen gegeben worden 1if, todhlen ¢
S diefem Fall miften die von den Slinften der Stabdt
ernannten Wablmdnner den Munigipal-Rath aus
ibrer SMitte wablen, und jwvar wirden nad) dem Bey-
fpicl des Randes , Ddie Mitglieder Der Landesverfammliung
vom Munigipal-Nath ausgefdhloffen , reil die Anusibung
soeper Stellen diefer vt nidytwmeben einander befichen
Fann. — Jn Abficht auf die Anzahl, Funte felbige ju
der fo nothwendigen Crleidyterung der Sefdyafte , fuglid
auf die Haljte der Mitglieder bey der Landesverfammlung
aljo auf 22 gefest werden , und diefes Fonute um fo viel
weniger BDebeufen finden , da diefer Berfammlung nur
dic ausiibende Gewalt, und bodyftens die Vorberathung
fiber Gegenfidnde , weldye widtigere BVerfligungen oder
Bleibende Berordnungen erfordern wiirden , u fichen
Fonnte , iudem legtere der Biivgerfdyaft unter der oder
dicfer Form yur Genehmigung vder BVermerfung vorgelege
toerden miften.

Gine fladtige allgemeine Bemerfung ibev die
Cintbeilung des Helvetifhen Gebiets , in bev
vorgefchlagnen neuen Conflitution.

Wenn {dyon in der Folge dic VevdlFerung, und allen-
jolis audy die Summe der Abgaben, jum Maaffab
der Meprdfentation feftgefest werden Fann, fo iff ¢f
dody befonders bey der erfien Nativnalverfammiung michtig,
~ paf das Berhdltnif devr Reprafentation wenigiiens in Ab-
fidyt anf Bevdlferung fo viel moglidy beobachtet werde. —
b wenn man cinmal nun die Sadye absufiivgen, o ver
fo viel Deputivte aufs Deparvtement beflimmen will, fo
muf man wenigftens dicfe letern fo viel mdglich gleid)
grof madyen. Hier perrfdyt aber die auffallendfie Ber-
fdiedenbeit, 4. B. swifdhen Bimdten, Walkis , iy,
and fogar dem Fafivicten Berngebict auf dev cinen, und
pingegen Schaffhaufen, Scyroys, Glarus, Bafel, Solo-
thurn 2. auf der andern Seite.  Ueberhaupt modyte iy
in dicfems StitcF mehr als in jedem andern die frangdfifdye

Gonflitution jum Mufter nehmen; die Departements find

gerabe von Dev redyten, und fo viel moglidy audy vor
gleidger ©vdfe. = Hudy vie Schweis Fonute leidht in

adyt oder jebn Departements von dicfem Umfang abges

theilt, und dabey sugleich auf UchnlichFeit des Chavakters s
Gleihbeit des Inteveffe rc. , nidht unwidhtige NiicFfichren

genommen werben. Sy enthalte mich, Projekee diefer
Avt vovgufdhlagen; wenn einmal cin befiimmeer Maafftab
angenommen ift, fo glaube idy, fepen die ungefabren .

Grengen, und and) die $H auptorte jedes Departements
leicht beraussufinden. Die Armuth der Sdyweis giebe
cinen newer Grund ju diefer Iegtern Wbtheilung, weil
dadurd) die BVerwaltung vercinfadyt, und die Koffen ver-
mindert toerden.  Nebendem werden grofeve Departe-
ments eber im Fall feyn, Offentliche Anftalten ju fiften,
gemeinniigige Werke aller Aret ju unternehmen und ausju-
fubren, als wenn die geringen SFonomifdyen Krdfte durdy
allsufleine Abtheilungen gdnslich serfplittert werden, —
@ndlich) Haben grofere Ubtheilungen nody den Wortheil s
baf, wenn nady felbigen bep dev erfien Nationalverfamms:
lung die 3abl der Neprdfentanten beftimme wird, der
allfdllige Unterfchied der Vevdlferung weniger ju be-
peuten bat.

Qandfdaft Sargang.

3u Anfang Februars evhielt dev Landvogt diefer ﬁanb;
{dhaft den Anftrag, fid) um die Stimmung des Sarganfers
landes wegen ciner allfillig gemwdbiten nenen Conflitution
su erfundigen, und den Erjolg der hohern Behdrde anju-
seigen.  Diefer Uuftvag war von einem Mandat begleitet ,
worin Namens der vegierenden Stinde das BolF jur Nube
und Ordnung vermabnt und aufgefodert mird, feine
Winfde weaen beffer ju treffenden Cinrid-
tungen ju auffern, und die Entfdyeidung feines Sdyid-
fals rubig absuwarvten. Der Laudvogt licf aljo am
13ten BVormittags den Landrath verfommeln und iene
Gdyriften verlefen. Man begehrte eine Copie der Briefe
and wollte ndber daviber cintretfen ; da bepdes wernei
gert ward, verfammelte fic) dev andrath Nadymittags,
phue Landvogt und Landfchreiber, und befdlof, daf das
Manvat in allen Kivden verlefen, Gemeinden gehalten,

~

und von denfelben Ausfdyiffe gervddbit werden fullen,

mn fber die Landesangelegenbeiten cinen Plan §u
entiverfen.

(Die Sortfegung im nidfien Seick.)



	Eine flüchtige allgemeine Bemerkung über die Eintheilung des helvetischen Gebiets, in der vorgeschlagenen neuen Constitution

